
 

 

Schulanfang 2022 

Am Dienstag, den 6.09.2022 war gegen 8:15 Uhr auf der Wiese hinter der Turnhalle 

schon ganz schön was los. Wo man hinblickte, sah man gespannte Kinder, bepackt mit 

einem Ranzen und der Schultüte, sowie aufgeregte Eltern und Verwandte. 

Kurz darauf eröffneten Pfarrerin Maicher und Herr Pfarrer Richtscheidt den 

ökumenischen Gottesdienst. Das Wetter war herrlich. Trotzdem holte Frau Maicher 

plötzlich einen Regenschirm hervor. Verwunderung kam auf.  

Rasch wurde aufgelöst => Der Schirm sollte „Schutz“ symbolisieren. So wie ein Schirm 

vor Regen, Hagel, Schnee und auch vor der Hitze schützen kann, so spannen sich nun 

auch die Lehrerarme über die Neuankömmlinge in ihrem neuen Umfeld.  

Nach dem Gottesdienst hielt Herr Werling (Rektor) eine sehr mitfühlende sowie 

gelungene Willkommens- Rede in der auch einige Schulanfänger miteinbezogen wurden 

und ganz stolz in das Mikrofon sprechen durften.  

Das Programm wurde durch musikalische Beiträge aller zweiten Klassen abgerundet. 

Endlich war es dann soweit. Jetzt kam der Teil, den viele Mädchen und Jungen kaum 

abwarten konnten. 

Jedes Kind der Klasse 1a & der Klasse 1b wurde namentlich aufgerufen. Danach 

marschierten alle durch das Spalier, aufgestellt durch die komplette Schülerschaft und 



den „neuen“ Vorschulkindern. Mit einem großen Applaus stolzierten die Erstklässler in 

ihren Klassensaal. 

Die Aufregung war groß. Nachdem sich beim ersten gemeinsamen Frühstück gestärkt 

wurde, konnte es losgehen mit „richtigem“ Unterricht. Es wurde die Zahl 1 gelernt, die 

natürlich schon jedes Kind konnte. ;-) Dem Wunsch nach einer ersten Hausaufgabe 

wurde selbstverständlich nachgegangen. Schon war die erste Schulstunde vorbei. Gegen 

11 Uhr standen bereits die Eltern vor der Tür, die schon sehr gespannt darauf warteten, 

was Ihr Sohn/ Ihre Tochter von der ersten Schulstunde zu berichten hatte.  

Schnell war der Raum gefüllt mit Mamas, Papas, Omas, Opas usw…. Man erkundigte 

sich, wo sein Kind sitzt, wie alles verlief usw. 

Nach einiger Zeit gingen alle Beteiligten sichtlich zufrieden und mit einem Lächeln im 

Gesicht nach Hause.  

T. Rung 



  
 

 


